
  Name Straße
Do 1 Hertel Hauptstraße 22

Fr 2 Hummel Rathausstraße 50

Sa 3 Heeb Offenheimerstraße 20

So 4 Weber Lembeye Straße 15b

Mo 5 Raab Burgstraße 12 

Di 6 Ortsverwaltung Rathausstrasse 34 

Mi 7 Loos Silvanerweg 14

Do 8 Ev. Kita Kleiner Spitzenberg 1

Fr 9 N.N. N.N.

Sa 10 Hedtke Rathausstraße 34

So 11 Busch Am Brennofen 7

Mo 12 Lenz Fritz-Erler-Straße 9 

Di 13 Grundschule Rathausstraße 34

Mi 14 Kath. öff. Bücherei Haus St.-Gallus 

Do 15 Marx Hauptstraße 83

Fr 16 Siegl / Harms Rathausstraße 23

Sa 17 Clemenz Am Weidenbaum 12

So 18 Curschmann Am Mandelber 24 

Mo 19 Braig Nieder-Wieser-St. 75 

Di 20 Mayer Hauptstraße 53

Mi 21 Lang Nieder-Wieser-Str. 70

Do 22 Matheis  Hauptstraße 76

Fr 23 Fluhr Nieder-Wieser-Str. 55

Sa 24 Kath. Kirche St.-Gallus-Ring

Rundgang: Fr., 30.12. Treff: Apotheke, Hauptstraße 22 Georg-Neidlinger-Haus eröffnet
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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr

Ortsvorsteher Gerd Fluhr
Nieder-Wieser-Straße 55, Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat)
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim
Franca Pinske Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim
H. Gallé Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn Tel. 06736 / 2 34

Ev. Kirchenchor
Rainer Groß           Tel. 06734 / 91 39 13

Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim
Linda Gemünd           Tel. 06352 / 74 05 82

Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider Tel. 06731 / 4 18 69

Kath. Kirchenchor
Regina Schworm Tel. 06734 / 22 95 52

Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr

Winzer- und Bauernverein Weinheim
Wolfgang Born Tel. 06731 / 4 14 00

Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann  Tel. 06731 / 4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim 
Werner Ringeisen Tel. 06731 / 4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51, oder 0176 11 26 31 07

Freundeskreis Lembeye
Bernd Clemenz Tel. 06731 / 4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey Tel. 06731 / 4 18 75

Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel Tel. 06731 / 4 21 29

TSG Weinheim
Edwin Lahr Tel. 06731 / 4 16 54

Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. 
Bärbel Triebel  Tel. 06731 / 4 53 41

VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim
Sigrid Engel Tel. 06731 / 4 33 88

„Was lange währt, wird endlich gut“ möchte 
man sagen, wenn man das Ergebnis der 

Renovierung und energetischen Sanierung 
des Georg-Neidlinger-Hauses betrachtet. 

Lange genug ist allen Weinheimern das 
Gerüst an der Rathausstraße auf die Nerven 

gegangen, auch den Verantwortlichen bei 
Gemeinde und Architekten. Es hat sich aber 

gelohnt, so waren sich alle Besucher am 
23. Oktober einig, als das Haus wieder in 

Betrieb genommen wurde. 

Adventsfenster 2011

Der Reinerlös der Spenden ist für

den Spielplatz bestimmt!

Fenster-Eröffnungen vom 01.-24.12. 

jeweils 18:00 Uhr

an folgenden Orten:

AdresseN
Gehen wir aber doch einmal chronologisch vor, denn 
seit über 20 Jahren wird über ein neues Gemeinde-
haus diskutiert, zuletzt über die Frage Neubau oder 
Sanierung des Georg-Neidlinger-Hauses. Nachdem 
alle bürokratischen Hürden überwunden waren, 
konnte im Sommer 2010 mit Umbau begonnen wer-
den und nach über einem Jahr Bauzeit war der Bau 
endlich fertig. 
Der Eröffnung mit einem leckeren Mittagessen, das 
die Damen des Kirchenvorstandes mit Unterstützung 
fleißiger Helfer servierten, war ein Erntedank-Gottes-
dienst vorausgegangen, in dem Pfarrer Eric Bohn 
es verstand, immer wieder den Bogen vom „klassi-
schen“ Erntedank zur Fertigstellung des Georg-Neid-
linger-Hauses zu spannen. Diesen Faden nahm er 
auch in der Begrüßung in den voll besetzten Räumen 
auf und betonte, dass dieses Haus eine Stätte der Be-
gegnung für Jung und Alt sei, aber durchaus auch 
zwischen den Konfessionen. So gab er seiner Freude 
Ausdruck, einige Damen und Herren des Türkisch-Is-
lamischen Kulturvereins mit ihrem Vorsitzenden Halit 
Türedi begrüßen zu können, die auch schon am Got-
tesdienst teilgenommen hatten. Er bedankte sich bei 
der Regionalverwaltung für die gute Unterstützung 
der Baumassnahme, beim Architekten Ernst Eich-
ler und seinem Mitarbeiter Stefan Hoffmann für die 
gelungene Architektur, die Planung und Bauleitung, 
die sicherlich nicht immer einfach war. Sein spezi-
eller Dank ging aber auch an den Kirchenvorstand, 
insbesondere an den Bauausschuss, der die Maßnah-
me begleitet und überwacht hat und mit viel Einsatz 
auch zum Gelingen 
des Projektes beige-
tragen habe. Er hob 

aber auch den aktiven Einsatz vieler Gemeindemit-
glieder hervor, die in der Abbruchphase doch eine 
beträchtliche Summe als Eigenleistung geltend ma-
chen konnten. Diese Helfer sind natürlich wieder im 
nächsten Jahr gefragt, wenn es darum geht, die Au-
ßenanlagen, die nicht Bestandteil der Baumaßnahme 
waren, ansprechend zu gestalten. 
Architekt Eichler räumte ein, dass der Bau nicht im-
mer reibungslos abgelaufen sei und so manches Pro-
blem ausgeräumt werden musste, letztendlich aber 
sich das Ergebnis durchaus sehen lassen könne. Er 
überreichte Pfarrer Bohn einen symbolischen Schlüs-
sel, den er schon bei der ersten Renovierung, als aus 
dem Kindergarten das Gemeindehaus wurde, über-
geben hatte. 
Auch Ortsvorsteher Gerd Fluhr begrüßte die Fertig-
stellung des Georg-Neidlinger-Hauses, kann jetzt 
endlich der Seniorennachmittag wieder am alten, 
angestammten Ort stattfinden. In seinem Grußwort 
gab er seiner Freude Ausdruck, dass während der 
Bauphase die evangelische Kirchengemeinde ohne 
große Probleme das St. Gallus-Haus hat mit benutzen 
können, was für ihn auch  ein Zeichen für eine intakte 
Ortsgemeinde sei.
Während des ganzen Nachmittags wurden dann die 
neuen Räume im Obergeschoss besichtigt und  so-
wohl Architekt Eichler als auch die Vertreter des Bau-
ausschusses erläuterten den Besuchern die Details 
und Besonderheiten. Einhellige Meinung ist, dass sich 
die Sanierung des Georg-Neidlinger-Haus gelohnt 
hat und es nun wieder ein Schmuckstück im Ortsbild 
ist.

Festansprache Herr Pfarrer Bohn Besichtigung der neuen Räume im Obergeschoss geführt 
durch den Bauausschuss und Architekt Herr Eichler

Die Festgesellschaft stimmt 
zum Mittagessen einen Kanon an.



Eine aufmerksame Hundehalterin informierte am 
Samstagabend eine ortsansässige Erzieherin der 
Einrichtung, die am Sonntagmorgen weitere Schrit-
te einleitete. Die Polizei nahm die Anzeige entgegen 
und ermittelt jetzt gegen unbekannte Täter wegen 
Hausfriedensbruch und Sachbeschädigung. Polizei 
und Kitateam bitten um Mithilfe zur Klärung des Falls.

Wahrscheinlich am gleichen Tag, so berichtete uns 
ProWeinheim, wurden die Naturkunstwerke vom 
04.09.11 (siehe deSchnauzer Nr. 14) umgetreten und 
auch die Weinkirche selbst blieb nicht verschont. Das 
es sich hierbei um die gleichen Täter handelt liegt 
Nahe, ist aber noch nicht endgültig geklärt.
Wer hat zu den Vorfällen etwas beobachtet und kann 
Hinweise geben?

Am Samstag, den 22. Oktober 2011 wurde auf dem 
Weg zur Kindertagesstätte und im Außenbereich 
acht Lampen mutwillig zerstört und ein Tau aus der 
Befestigung entfernt!
Mit Wut und Spaß am Zerstören müssen die Täter ans 
Werk gegangen sein und die Lampen aus der Veran-
kerung gerissen und Stromkabel getrennt haben.

Sa. 05.11. – 20.00 Uhr  Riedbachhalle  
KMV-Jahreskonzert

Fr. 11.11. – 18.00 Uhr Garten der Kath. Kirche
Martinsumzug

So. 13.11. – 11.30 Uhr Friedhofskapelle
Gedenkfeier zum Volkstrauertag

So. 13.11. 10:00 – 17:00 Uhr Haus St.Gallus
Buchausstellung der Kath. Öffentlichen Bücherei

Di. 15.11. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 16.11. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus
Seniorennachmittag

Do. 17.11. – 20.00 Uhr Alte Schule
Ortbeiratssitzung

Fr. 19.11. – 15:00 Uhr Aufbaugymnasium     
Landfrauen: Einst streng geheim – der Atombunker

Do.  24.11. – 20:00 Uhr Gasthaus Porth
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

So. 27.11. – 11.30 Uhr Nähe Spielplatz/Gallusring
Weihnachtsmarkt

So. 27.11. – 17:00 Uhr St. Gallus Kirche 
Adventskonzert / Kath. Kirchenchor

Do. 01.12. – 18.00 Uhr Ortsmitte / Apotheke
Öffnung 1. Adventsfenster 

Do. 08.12. – 17.00 Uhr Riedbachhalle
Ortbeiratssitzung

Fr. 09.12. – 08:30 Uhr Bushaltestelle Offenheimerstr.
Landfrauen: Fahrt zum Weihnachtsmarkt St.Wendel

Sa. 15.12. – 17.00 Uhr Treffpunkt Riedbachhalle 
Fackelwanderung der TSG

Sa. 17.12. – 19.00 Uhr  Haus St.Gallus
So! … und nicht anders  ( A CAPPELLA BAND)

So. 18.12. – XX:00 Uhr St. Evang.  Kirche
SHINE YOUR LIGHT/Adventsmusik mit ICHTHYS

Di. 20.12. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 21.12. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus
Seniorennachmittag

Do.  29.12. – 20:00 Uhr Gasthaus Porth
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

Fr. 30.12. – 18.00 Uhr Treffpunkt Apotheke
Adventsfenster-Rundgang

So. 08.01.12 – 09.30 Uhr Treffpunkt Riedbachhalle 
Winterwanderung der TSG
(Anmeldung bis 30.12. unter Tel. 06731-10215 oder 06731-6212)

TermiNe
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waltung wenden.

mutwillige Zerstörung - Täter gesucht
Vandalismus am Außengelände der ev. Kindertagesstätte, an den Naturkunstwerken und der Weinkirche

Zum dritten Mal hat die TSG Weinheim eine Spiel- 
und Lesenacht veranstaltet. Es kamen rund 20 Kinder 
ab der 3. Klasse mit all ihren Schlafsäcken und Ku-
scheltieren. Außerdem kamen einige Vorleserinnen 
aus der kath. öffentlichen Bücherei Weinheim, um 
den Kindern eine spannende Geschichte vorzulesen. 
Danach haben alle zusammen zu Abend gegessen. 
Später wurden die Weichmatten, zu gemütlichen 
Betten für alle. Nach einer kurzen Nacht gab es dann 
ein leckeres Frühstück mit Obst, Baguette, Marmela-
de und anderen Kleinigkeiten. Nachdem alle satt wa-
ren wurden dann noch einige Spiele gespielt bis die 
Eltern ihre Kinder wieder abgeholt haben. Insgesamt 
war es ein schöner Abend und den Kindern und Be-
treuerinnen hat es viel Spaß gemacht.

Werden Sie Kochbuchautor
Partnerschaftskochbuch braucht Ihre Rezepte

Unsere Dorfzeitung informierte Sie bereits. Der 
Freundeskreis Lembeye beabsichtigt ein gemeinsa-
mes Kochbuch mit regionalen Spezialitäten aus Lem-
beye und Weinheim zu erstellen. 
Nun wird es ernst, wir können loslegen. Zwischenzeit-
lich teilte uns Lembeye nämlich mit, dass  man dort 
zum Umsetzen dieses Vorhabens bereit ist. Gutes Es-
sen und Trinken liebt man schließlich überall. Das gilt 
für Lembeye, sowie für Weinheim. Damit bietet sich 
als logische Konsequenz ein gemeinsames Kochbuch 
an. Ein Buch mit regionalen Rezepten soll es werden, 
damit man die Partnergemeinde auch von dieser Sei-
te kennen lernt. 
Lembeye seinerseits versorgt uns in Kürze mit Rezep-
ten aus der dortigen Region. inklusive Bilder, um den 
Geschmack anzuregen.
Für den Weinheimer Teil des Kochbuchs fehlen uns 
noch die Rezepte. Die zweifellos vorhandenen, örtli-
chen Kochkünste sind nun gefragt.
Was sind Speisen unserer Region? „Dippehaas“ oder 
„Hawwedampnudele“ (nackige, oder mit Kruste). Wer 
kennt sie noch, diese oder andere Rezepte? Es gibt 
ganz sicher noch viel mehr Speisen mit regionalem 
Bezug, die bestimmt keinen Vergleich mit anderen 
Küchen scheuen müssen. Wir würden sie gerne ken-
nen lernen und sie ggf. im Kochbuch vorstellen. Ge-
fragt sind nicht nur Hauptgerichte. Auch Rezepte zu 
Vorspeisen, Nachspeisen und, und, und. Wir interes-
sieren uns für alles. 
Kommt es zur Herausgabe des Buches, werden – 
sofern Sie damit einverstanden sind – auch die Re-
zeptlieferanten genannt. Sie können sich also für die 
„Nachwelt“ verewigen. 
Für den Freundeskreis nimmt Bernd Clemenz, Am 
Weidenbaum 12, 55232 Alzey-Weinheim die Rezepte 
entgegen. Ob schriftlich, mündlich oder telefonisch 
(Telefon 06731/44214) spielt keine Rolle. Wenn ge-
wünscht holen wir auch gerne das oder die Rezepte 
– nach Terminvereinbarung – bei Ihnen zu Hause ab. 

In der Woche vom 17. Oktober 2011 wurde das The-
ma Erntedank in der Kita besprochen.
In allen Gruppen wurde geklärt, was Erntedank ist 
und warum er gefeiert wird.
Kindern gestalteten Collagen über alles für das wir 
dankbar sind: Nahrungsmittel, Freunde; Mama und 
Papa, Oma und Opa, Geschwister, Freunde, Tiere und 
besonders die Löwen. Ein Mädchen dankte dafür, 
dass es Gott gibt!
Im Flur wurde liebevoll ein „Gabentisch“ vorbereitet, 
der von den Kindern mit verschiedenem Gemüse wie 
Kartoffeln, Zwiebeln, Lauch und ähnlichem reichhal-
tig gefüllt wurde. Daraus kochte Frau Happesberger 
eine Gemüsesuppe, die allen gut schmeckte.
Am Freitagmorgen wurde im Rahmen unserer „Bib-
lischen Geschichte“ ein Erntedankgottesdienst ge-
feiert. Lieder und Gebete und die Collagen machten 
den Gottesdienst abwechslungsreich.
Zum Abschluss sangen wir gemeinsam „ Dankbar 
sein, dankbar sein für Alles, dankbar sein, für alle Din-
ge! Dankbar sein!“ und jedes Kind erhielt zur Erinne-
rung ein Bild zum Ausmalen. 

„erntedank - Woche“ 
in der evangelischen Kindertagesstätte

geschichten und Spiele
bis in die tiefe nacht
Bücherei und TSG veranstalteten zum dritten Mal 
eine dritte „Spiel- und Lesenacht“ für Kinder.

Zerstörte Beleuchtung im Kita-Aussengelände

Vorleserinnen Riedinger und Landfried mit Lesenachtgästen
(nicht im Bild: Vorleserin Ulrike Bitzer)


